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Dekan Dr. Ignaz Steinwender  
feierte 50. Geburtstag 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 10. Februar 2009 feierte Dekan Dr. Ignaz Steinwender seinen 50. Geburtstag. Am 
darauffolgenden Sonntag fand die offizielle Feier im Rahmen der Abendmesse statt. 

Bürgermeister Walter Amor machte aus dem Zeller Dekan „einen richtigen Zillertaler“. 
(Bericht auf Seite 2 - Foto: H. Widmoser) 

 

Fasching in Zell am Ziller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr fanden wieder zahlreiche Faschingsveranstaltungen  
in Zell am Ziller statt. Die Mitglieder des Theatervereines, unter der Führung von 

Obmann Peter Dolinseck, veranstalteten wiederum den „Unsinnigen“, die 
Faschingssitzung sowie den Kinder-Faschingsumzug. Weitere Fotos auf der Seite 3.  

(Foto rechts: T. Steinlechner) 
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50. Geburtstag von  
Dekan Dr. Ignaz Steinwender 

 
   Zu einer privaten Feierstunde trafen sich am 
10. Februar 2009 zahlreiche Priesterkollegen aus 
dem Tiroler Unterland und aus dem Land 
Salzburg mit Vertretern der Marktgemeinde Zell 
im Widum, um Dekan Dr. Ignaz Steinwender zu 
seinem runden Geburtstag zu gratulieren. Eigens 
aus dem Lungau angereist waren auch die Eltern 
und die Geschwister des Jubilars. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dekan Dr. Ignaz Steinwender, Pfarrer Alois Moser aus 
Mayrhofen und die beiden Diözesanpriester Adalbert und 

Mark aus Prag zelebrierten den Abendgottesdienst. 
 

   Offiziell gefeiert wurde der 50. Geburtstag des 
Herrn Dekan am darauffolgenden Sonntag im 
Rahmen der Abendmesse, welche eindrucksvoll 
vom Jubilar, vom Mayrhofner Pfarrer Alois Moser 
und den beiden Diözesanpriestern Adalbert und 
Marek aus der Diözese Prag zelebriert sowie 
vom Zeller Kirchenchor musikalisch umrahmt 
wurde. Im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Dekanats-Pfarrkirche gratulierten Bgm. Walter 
Amor und Pfarrgemeinderatsobfrau Bettina 

Rahm. Bgm. Amor überreichte namens der Ge-
meinden des Kultussprengels dem Jubilar einen 
Zillertaler Rock mit Ranzen, Bettina Rahm 
stellte sich mit einer Spende zum Ausbau des 
Senders „Radio Maria“ im Zillertal ein.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auch der Obmann des Kirchenchores, Johann Daum,  
stellt sich mit einem Geschenk ein. (Fotos: H. Widmoser) 

   Die Kultusgemeinden luden nach dem Abend-
gottesdienst ins Hotel Bräu ein. Bei dieser Ge-
legenheit gratulierten der Zeller Kirchenchor, die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des Pfarr-
kirchenrates und ebenso NR Bgm. Franz Hörl 
aus Gerlos. 
 

Geburtstagsjubiläen 
in Zell am Ziller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Vertreter der Marktgemeinde Zell am Ziller  
und der Bundesmusikkapelle Zell gratulierten am 
10. Februar zu runden Geburtstagen. Der Holz-
industrielle Franz Binder sen. konnte seinen    
85. Geburtstag feiern und der Zeller Seelsorger, 
Dekan. Dr. Ignaz Steinwender, machte das  
„halbe Jahrhundert“ voll. 
 

Hochzeits- und Geburtstags-
Jubiläen in der Marktgemeinde 

 
Februar 2009: 

Geburtstage: 
Charlotte Schöler, 70. Geburtstag 
Franz Binder, 85. Geburtstag 
Anna Gassler, 95. Geburtstag 
 

März 2009: 
Geburtstage: 
Erwin Hotter, 75. Geburtstag 
Josef Rauch, 80. Geburtstag 
Maria Rief, 70. Geburtstag 
 

Silberne Hochzeit: 
Manuela und Josef Pirker 
 
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller gratuliert 
nochmals recht herzlich und wünscht weiterhin 

alles Gute und viel Gesundheit! 
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Bilder zum Zeller 
Faschingsgeschehen 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Faschingssitzung war wiederum ein voller Erfolg.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine der zahlreichen Gruppen beim Zeller Fasching. 
(Fotos: T. Steinlechner und H. Widmoser) 
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Ausgelassene Stimmung herrschte am  
Faschings-Dienstag im Zeller Gemeindesaal. 

 
 
 
 
 

55 
 
 
 
 

Instruktionen für die Garde. 

Ärztliche Wochenend-  
und Feiertagsdienste 

 
   Die ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienste werden - soweit der Marktgemeinde Zell 
bekannt - im Bürgermeisterbrief veröffentlicht. 

 

Samstag, 7. und Sonntag, 8. März 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Samstag, 14. und Sonntag, 15. März 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstr. 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 21. und Sonntag, 22. März 2009: 
Dr. Klaus Streli, Gerlosstraße 5, Tel. 3232 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Samstag, 28. und Sonntag, 29. März 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Überwachung des ruhenden 
Verkehrs im Gemeindegebiet 

 
   Wie bereits mehrfach veröffentlicht, erfolgt 
seit Ende des Vorjahres in Zell am Ziller die 
Überwachung des ruhenden Verkehrs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Bedienstete einer privaten Firma, welcher 
seitens des Gemeinderates ein entsprechender 
Auftrag übertragen worden ist, legen bei ihren 
Kontrollgängen im Ortsgebiet das Hauptau-
genmerk auf die bestehenden Kurzparkzonen, 
Gemeindestraßen und Fußgängerwege. An die 
Verkehrsteilnehmer ergeht - letztlich auch im 
eigenen Interesse, da bei Zuwiderhandlungen 
Organstrafmandate verhängt werden - der 
Appell, sich nach den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung zu verhalten. 
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Aus der Zeller Chronik 
 
   Die Marktgemeinde Zell verfügt über eine der 
umfangreichsten Gemeindechroniken unseres 
Bezirkes. Alljährlich wird das in Wort und Bild 
festgehaltene Geschehen im Rahmen einer Aus-
stellung der Bevölkerung zugänglich gemacht. 
   Im Bürgermeisterbrief werden regelmäßig Be-
standteile veröffentlicht, diese sollen einen Rück-
blick auf einzelne Ereignisse in Zell geben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Das Jahr 2009 steht im Zeichen des 200-Jahr-Jubi-
läums der Erhebung von 1809 am Bergisel. Dabei 
wird an die historischen Ereignisse und den Aufstand 
der Tiroler unter Andreas Hofer gegen die Bayern 
und Franzosen gedacht. Von Landesseite wird nicht 
nur dieses historische Datum in den Mittelpunkt ge-
rückt, es wird auch eine gemeinsame Rückbesinnung 
auf unsere Geschichte vorgenommen. Parallel dazu 
wird versucht, Lösungen für die Problemstellungen 
der Gegenwart und der Zukunft zu finden.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Zum Helden-Gedenkjahr vor nunmehr 100 Jahren, 
im Jahre 1909, rückten die Zillertaler Schützen 
erstmals in einheitlicher Tracht zum Landesfestzug 
aus, begleitet von der Musikkapelle Zell, die seit 
damals als Regimentsmusik fungiert. Auch der Zeller 
Theaterverein befasste sich mit der Thematik der 
Freiheitskämpfe. Um das Jahr 1930 inszenierte dieser 
ein Andreas-Hofer-Stück. Es handelte sich offen-
sichtlich um eine Freilichtaufführung,  beide Aufnah-
men zeigen die Gefangennahme des Sandwirtes. 

Erweiterungsbau Musikpavillon 
 
   Im wahrsten Sinne des Wortes „aufeinander“ 
hat die Bundesmusikkapelle Zell am Ziller wäh-
rend der vergangenen Jahre Utensilien und 
Requisiten wie Sitzgelegenheiten, Notenständer 
und dergleichen, im Musikpavillon gelagert. 
Musikdiener Sigi hat im Laufe der Zeit ein 
ausgeklügeltes System entwickelt, sämtliche im 
Rahmen von Platzkonzerten notwendige Gegen-
stände zu verstauen. 
   Der schlimmsten Raumnot wird nun durch die 
Vornahme eines westseitigen Anbaues an das 
bestehende Objekt Abhilfe geschaffen. Dies er-
folgt in Form eines Lagerraumes, welcher eine 
Größe von nahezu 18,00 m² aufweist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Mit den erforderlichen Baumaßnahmen wurde 
Ende Jänner begonnen, zwischenzeitlich konnte 
die Dachgleiche erreicht werden. Beim Zubau 
handelt es sich um eine in Holzriegelbauweise 
ausgeführte Konstruktion, dessen Dachkonstruk-
tion dem Bestand angeglichen und ebenfalls mit 
Schindeln eingedeckt wird.  
 

 Nächtigungszahlen 
November 2008 - Jänner 2009  

 

Gebiet der Marktgemeinde Zell am Ziller 
Mon. Gäste 

2007/08 
Gäste 

2008/09 
Nächtig. 
2007/08 

Nächtig. 
2008/09 

Diff 
in % 

Nov. 213 180 740 652 -11,9 
Dez. 5.117 5.333 22.832 27.885 22,13 
Jän. 7.238 9.844 46.981 54.473 15,95 
Ges. 12.568 15.357 70.553 83.010 17,66 
 

   Bis zum nächsten Brief grüßt herzlichst 

 
 (Walter Amor, Bürgermeister) 
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